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Einleitung 

Allgemeine Grundlagen 

- Definition und Merkmale 

- Entwicklung und räumliche Verbreitung 

Probleme und Potentiale ï Formalität und Informalität 

- Bevölkerungswachstum und Wohnraumversorgung 

- Formalität und Informalität der Wirtschaftsentwicklung 

- Infrastrukturen 

- Vulnerabilität und Resilienz 

Schlusswort 
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Allgemeine Grundlagen 

Was ist eigentlich eine Megacity? 

-  Quantitative Abgrenzung nach der Einwohnerzahl: 

 ab 5 Mio. oder 8 Mio. oder 10 Mio. Einwohner 

- Monozentrische Struktur 

- Qualitative Merkmale als Ergänzung: 

 Primatfunktion, wirtschaftliche Dominanz, Fragmentierung, 
Überlastung 

- Untergliederung in Ăreicheñ (z.B. New York, Tokyo, 
Shanghai, Bangkok) und Ăarmeñ Megacities (z.B. Dhaka, 
Lagos, Jakarta)  
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Dominanz von Dhaka im  

Raumsystem Bangladeshs 

(Q: Keck u.a. GR 2008)  

Reisproduktion in Bangladesh  Quelle: Keck et al. 2008 
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Allgemeine Grundlagen 

Welche Entwicklungsdynamik weisen Megacities auf? 

Einflussfaktoren: Urbanisierung (Bevölkerungswachstum, 

Migration, Tragfähigkeit), Globalisierung 

Zahl der Megacities: 

 1950 5 (New York, London, Paris, Shanghai, Tokyo) 

 2010 59 

Megacities mit über 5 Mio. im Jahr 2015: rund 60 Städte mit 

600 Mio. Einwohnern (Kraas 2007) 
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Q: Kraas/Mertins GR 2008 


